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PROGNOSE DER LAWINENGEFAHR FÜR SONNTAG 18. JANUAR 2015 

GEFÄHRLICHER TAG FÜR TOUREN IM FREIEN GELÄNDE

TYPISCHE SITUATION
Neuschnee

LAWINENGEFAHR
In den Bergen Südtirols ist die Lawinengefahr als ERHEBLICH, STUFE 3 einzustufen. Oberhalb von 
1800 m sind Steilhänge aller Ausrichtungen als gefährlich einzustufen. Besonders aus Gebieten im 
Windschatten und unterhalb von Felswänden (Wandfuß) sind mittlere, spontane Lawinenabgänge 
möglich. Schon durch geringe Zusatzbelastung sind mittlere Lawinen auszulösen. In Gebieten mit 
größeren Neuschneemengen sind in mittleren Lagen aus steilen Wiesenhängen auch 
Gleitschneelawinen möglich.

Zuverlässigkeit: 80%

ALLGEMEINE SITUATION
Die alten Gefahrenstellen sind komplett von Neuschnee verdeckt, damit ist die Beurteilung des Geländes 
sehr schwierig. Der starke Südwind während des Niederschlagsereignisses am Samstag hat beachtliche 
Triebschneeansammlungen gebildet, die gefährliche Fallen für Tourengeher darstellen. Weiters stellt die 
Sonne bei dieser Situation einen negativen Faktor dar: die direkte Sonnenstrahlung erhöht die 
Lawinenauslösebereitschaft des Neuschnees. Psychologisch besteht die Tendenz die Gefahr zu 
unterschätzen, denn unberührte Neuschneehänge im Sonnenschein üben eine große Anziehungskraft 
aus.

BERGWETTER
Verfügbar unter http://www.provinz.bz.it/wetter/bergwetter.asp
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